„Von Lichterkranz und Weihnachtshexe“ – 

Weihnachtliches Erzähltheater bei Mönter
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Galerie Mönter 
Kirchplatz 1-5
Meerbusch-Osterath

Hotline: 02159/3530
Eintritt: 8,- 

Seit mehr als 15 Jahren stehen Gerda Hinze und Karin Halinde gemeinsam auf der Bühne. Vor elf Jahren gründete Hinze das Aurora-Theater-Düsseldorf. Mit ihrer neuen Produktion „Von Lichterkranz und Weihnachtshexe“ – weihnachtliche Erzählungen und Bräuche aus aller Welt – gastieren die beiden am Montag, 30. November, ab 19 Uhr im Buch- und Kunstkabinett Mönter am Kirchplatz 1-5 in Osterath. 

Weihnachten ist das wohl beliebteste Fest des Jahres und wird fast überall auf der Welt gefeiert. Aufgrund der geographischen Lage und Geschichte einzelner Länder unterscheiden sich die Sitten und Bräuche erheblich. „Oder kennen Sie die Weihnachtshexe aus Italien, den Julklapp aus Schweden oder wissen Sie genau, was es mit Väterchen Frost und Santa Claus auf sich hat?“, fragen die beiden Darstellerinnen. Viele Legenden aus aller Welt ranken sich um das Weihnachtsfest. Davon erzählen die beiden Schauspielerinnen und garnieren ihren Auftritt mit weihnachtlichen Rezepten, Gedichten, Märchen und Liedern. 

Es war ein ungewöhnlicher Blickwinkel, der Gerda Hinze einst für das Theater begeisterte. Ihre Mutter, damals Handarbeitslehrerin an einem Gymnasium in Altdorf/Sieg und für die Requisiten des Schultheaters verantwortlich, hatte sie als Kind mit zu den Aufführungen ihrer Schüler genommen. Von einer Empore seitlich zur Bühne konnte die kleine Gerda sowohl vor als auch hinter die Kulissen schauen. „Das fand ich unheimlich spannend“, erinnert sich die Osteratherin.

Doch es sollte lange dauern bis die Bretter, die die Welt bedeuten, für Hinze tatsächlich zum Lebensmittelpunkt wurden. Erst vor rund 16 Jahren besuchte die gelernte Bankkauffrau bei der hiesigen Volkshochschule einen Theaterkursus. Nach dessen Auflösung wechselte sie nach Düsseldorf. Sie nahm privaten Schauspiel- und Sprechunterricht in Köln, ehe sie sich 1998 ihren Traum erfüllte: Sie gründete ihr eigenes Ensemble: das Aurora-Theater.
Heute gehören mit Karin Halinde, Arnd vom Felde und Konstanze Brüning drei Schauspieler dazu. „Alle zwei Jahre studieren wir ein neues Stück ein“, erzählt Gerda Hinze. 
Neben Auftritten in der Region steht die Gruppe jeden Monat im Theater Flin an der Düsseldorfer Ackerstraße auf der Bühne. Derzeit führen sie dort die komödiantische Liebesrevue „Die Eugen Roth Revue“ und die szenische Retrospektive „Bühne frei für Mutter EY“ auf.  Auch in Meerbusch war das Aurora Theater bereits mehrfach zu Gast. Unter anderem war die erste Produktion „Laura und Lotte“ (1998) als auch die selbstgeschriebene Eugen-Roth-Revue (2000) sowie die Theaterversion des kultverdächtigen Films „Harold & Maude“ (2003) im Lank-Latumer Forum Wasserturm zu sehen. 

